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Dies war der Grund für vier Wissenschaftler unterschiedlicher
Fachrichtungen, einem Leitspruch von Albert Einstein zu folgen: „Blinder
Respekt vor Autoritäten ist der größte Feind der Wahrheit“. Sie sind
keine Klimatologen, verfügen aber über umfangreiche Erfahrungen in
interdisziplinärer Arbeit. Zu den Themen Klimawandel und Energiewende
haben die Autoren 60 Fragen formuliert, deren Antworten den
interessierten Leser in die Lage versetzen, sich ein eigenes Urteil über
die gängigen Dogmen zu bilden. Die Verfasser suchten vor allem
unbestreitbare Fakten und lassen dabei auch die Protagonisten von
Klimarettung und Energiewende in 32 Zitaten reichlich zu Wort kommen.
Ihre Schlussfolgerungen lauten:
–  Es gibt gegen die vorgeblich wissenschaftlich begründete Behauptung,
der heutige Klimawandel sei ganz oder überwiegend durch menschlich
erzeugtes CO2 verursacht, schwerwiegende und fundierte Einwände.
–  Klimaprognosen, deren Ergebnisse stark divergieren und für deren
Erstellung willkürliche Annahmen getroffen wurden, sind nicht belastbar
und taugen keinesfalls als Basis für folgenschwere politische
Entscheidungen.
–  Selbst unter Zugrundelegung der These vom anthropogenen Klimawandel
sind die bereits umgesetzten und noch geplanten Maßnahmen der
„Energiewende“ völlig verfehlt. Mit ihnen wird Deutschland für einen
global wirkungslosen Sonderweg seine Wettbewerbsfähigkeit einbüßen und
eine dramatische Deindustrialisierung zu erleben.
Die Broschüre wurde anstelle einer eigentlich anstehenden 5. Auflage der
Vorgängerpublikation mit ihren 45 Fragen herausgegeben und unterscheidet
sich von dieser durch Überarbeitung, Aktualisierung und Erweiterung auf
anderthalbfachen Umfang. So wird darin auch ausführlich auf den neuesten
Versuch zur Rettung der misslungenen Energiewende mittels grünem
Wasserstoff als dem „neuen Erdöl“ eingegangen. Beispielsweise führt eine
mit Schulkenntnissen nachvollziehbare Rechnung der Mehrkosten in der
deutschen Stahlindustrie durch den Einsatz von grünem Wasserstoff auf
die Summe von 23,6 Milliarden Euro – pro Jahr.
Die Autoren werden ihrem Anspruch, das komplexe Thema vielschichtig und
sachlich zu beleuchten, durchaus gerecht. Ihr Werk sollten alle lesen,
die an den vom Mainstream verbreiteten Dogmen zweifeln – und erst recht
jene, die daran glauben. Die 64-seitige Broschüre im DIN A4-Format mit
29 Abbildungen, ISBN 978-3-00-066383-3 ist im Shop des Verlages unter
www.kaleidoscriptum-verlag.de für 6,90€ bestellbar.
 

https://eike-klima-energie.eu/2020/08/31/ein-bestseller-kann-der-mensch-das-klima-retten-60-fragen-und-antworten-zu-klimawandel-und-energiewende/
https://eike-klima-energie.eu/2020/08/31/ein-bestseller-kann-der-mensch-das-klima-retten-60-fragen-und-antworten-zu-klimawandel-und-energiewende/
https://eike-klima-energie.eu/2020/08/31/ein-bestseller-kann-der-mensch-das-klima-retten-60-fragen-und-antworten-zu-klimawandel-und-energiewende/
https://eike-klima-energie.eu/2020/08/31/ein-bestseller-kann-der-mensch-das-klima-retten-60-fragen-und-antworten-zu-klimawandel-und-energiewende/
http://www.kaleidoscriptum-verlag.de/


 


